
 
 
 
 
Niederschrift 
 
über die öffentliche Sitzung des Sozialausschusses der Verbandsgemeinde  
Rhein-Selz 
 
vom 25.11.2024 
 
in Oppenheim, Ratssaal des Verwaltungsgebäudes, Sant Ambrogio-Ring 33 
 
 
Beginn: 19:00 Uhr Ende: 20:50 Uhr 
  

 
Stimmberechtigt: 
 
Anwesend: 
 
Stefan Herte 2. Beigeordneter und Vorsitzender   
Joshua Schmitt Ausschussmitglied (bis 20:14 Uhr)   
Janine Heise Ausschussmitglied   
Peter Muth Ausschussmitglied   
Viola Kern Ausschussmitglied   
Regina Seibel-Schnell Ausschussmitglied   
Barbara Guntrum Ausschussmitglied   
Daniele Darmstadt Ausschussmitglied   
Maximilian Guntrum Ausschussmitglied 

in Vertretung von Sheets, Judith 
  

Sabine Braun Ausschussmitglied 
in Vertretung von Bernard, Nicole 

  

Miriam Bürger Ausschussmitglied 
in Vertretung von Dautermann, Robin  
(von 19:13 Uhr/TOP 2 bis 20:48 Uhr) 

  

 
Entschuldigt: 
 
Niklas Schickling Ausschussmitglied   
Nils Steinmetz Ausschussmitglied   
Barbara Krenzer Ausschussmitglied   
Beate Bunn-Torner Ausschussmitglied   

 
Vertreten: 
 
Nicole Bernard Ausschussmitglied 

wurde vertreten durch Braun, Sabine 
  

Robin Dautermann Ausschussmitglied 
wurde vertreten durch Bürger, Miriam  
(von 19:13 Uhr/TOP 2 bis 20:48 Uhr) 

  

Judith Sheets Ausschussmitglied 
wurde vertreten durch Guntrum, Maximilian 
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Nicht stimmberechtigt: 
 
Anwesend: 
 
Sina-Katharina Scherer Inklusionsbeirat   
Edgar Henkel Seniorenbeirat (bis 20:25 Uhr)   

 
Entschuldigt: 
 
Martin Groth Bürgermeister   
Gabriele Wagner 1. Beigeordnete   
Dr. Dieter Thomas Tietze 3. Beigeordneter   
Jutta Hoff 4. Beigeordnete   

 
Für die Verwaltung: 
 
Anwesend: 
 
Stephanie Feuffel Kinder- und Jugendbüro (bis 19:37 Uhr)   
Tobias Albert Kinder- und Jugendbüro (bis 19:37 Uhr)   
Heidi Braun Sozialarbeiterin der  

Verbandsgemeinde Rhein-Selz 
  

Christine Bachmeier Schriftführung   
 
 
Die Mitglieder des Sozialausschusses der Verbandsgemeinde Rhein-Selz sind mit der Einla-
dung vom 18.11.2024 auf Montag, 25.11.2024, 19:00 Uhr, unter Mitteilung der Tagesordnung 
einberufen worden. Tag, Zeit und Ort sowie Tagesordnung waren öffentlich bekannt gegeben. 
 
Der Vorsitzende stellt bei Eröffnung der Sitzung fest, dass form- und fristgerecht eingeladen 
wurde. 
 
Der Ausschuss ist nach Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 
 
 
Änderungen bzw. Ergänzungen zur Tagesordnung gibt es, und zwar sollen TOP 4 und TOP 5 
vorgezogen und direkt nach TOP 2 behandelt werden.  
Abstimmung: der Änderung der Tagesordnung wird einstimmig zugestimmt. 
 
Anmerkung des Sitzungsdienstes: 
Übersichtlichkeitshalber bleibt die Nummerierung der Tagesordnungspunkte bestehen. 
 
 
Bevor der Vorsitzende in die Tagesordnung einsteigt, verpflichtet er die neuen Mitglieder des 
Sozialausschusses (sonstige wählbare Bürger) namens der Verbandsgemeinde Rhein-Selz 
durch Handschlag auf gewissenhafte Erfüllung ihrer Pflichten unter Hinweis, insbesondere der 
Schweigepflicht nach § 20 GemO, der Treuepflicht nach § 21 GemO und dem Grundsatz der 
freien Mandatsausübung nach § 30 Abs. 1 GemO. 
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Tagesordnung: 
 
1. Vorstellung der Gemeindeschwester plus 

 
2. Inklusionsbeirat der Verbandsgemeinde Rhein-Selz 

Hier: Jahresbericht 2024 
(Vorlagen-Nummer: 001/2024/0183) 
 

3. Seniorenbeirat der Verbandsgemeinde Rhein-Selz 
Hier: Jahresbericht 2024 
(Vorlagen-Nummer: 001/2024/0182) 
 

4. Abschlussbericht Jugendvertretung Verbandsgemeinde Rhein-Selz 
(Vorlagen-Nummer: 001/2024/0180) 
 

5. Jahresbericht Kinder- und Jugendbüro 2024 
(Vorlagen-Nummer: 001/2024/0175) 
 

6. Informationen zur Arbeit der Sozialarbeiterin 
(Vorlagen-Nummer: 001/2024/0179) 
 

7. Mitteilungen 
 

8. Anfragen 
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Tagesordnung 
 
 
 
1. Vorstellung der Gemeindeschwester plus 

 

 
Der Vorsitzende begrüßt die neue Gemeindeschwester plus, Frau Omerovic-Lambri, und bittet 
sie, sich vorzustellen und von ihren Aufgaben als Gemeindeschwester plus zu berichten. 
 
Frau Omerovic-Lambri berichtet, dass die Gemeindeschwester plus ein Angebot für ältere 
Menschen ist, die in der eigenen Wohnung leben und noch nicht pflegebedürftig sind. Mit ihrer 
Arbeit trägt sie dazu bei, dass der Eintritt der Pflegebedürftigkeit hinausgezögert wird und sie 
bewirkt durch die Initiierung von Angeboten und Aktivitäten, dass ältere Menschen am Leben 
in der Gemeinschaft teilnehmen und sich weniger einsam fühlen. Auf Wunsch besucht sie die 
hochbetagten Menschen zuhause und berät sie kostenlos. Bei der Beratung nimmt sie die 
soziale Situation, die gesundheitliche und hauswirtschaftliche Versorgung ebenso in den Blick 
wie die individuelle Wohnsituation, Mobilität, Freizeitgestaltung und sozialen Kontakte. Zeigt 
sich während der Beratung, dass bei dem Senior oder der Seniorin bereits ein Pflegebedarf 
eingetreten ist und möglicherweise Ansprüche auf Leistungen der Pflegeversicherung beste-
hen, vermittelt sie sie an den örtlichen Pflegestützpunkt. Seit 01.10.2024 hat sie ihr Büro im 
Pflegestützpunkt Oppenheim. 
 
 
 
 
2. Inklusionsbeirat der Verbandsgemeinde Rhein-Selz 

Hier: Jahresbericht 2024 
(Vorlagen-Nummer: 001/2024/0183) 
 

 
Unterrichtungsvorlage: 
 
Der Ausschuss wird über die Arbeit des Inklusionsbeirates informiert. 
 
Beratung: 
 
Der Vorsitzende erteilt Frau Sina Scherer, Vorsitzende des Inklusionsbeirats, das Wort.  
 
Frau Scherer verweist auf den Tätigkeitsbericht, der vorab mit der Tagesordnung an die Aus-
schussmitglieder versandt wurde und steht sodann für Fragen zur Verfügung. U. a. wird ge-
fragt, ob der Aktionsplan zur Umsetzung über die Rechte von Menschen mit Behinderung des 
Landkreises Mainz-Bingen umgesetzt wurde. Frau Scherer berichtet, dass das noch nicht der 
Fall sei, das Gesamtziel ist noch nicht erreicht. 
 
Frau Scherer bittet im Anschluss der Diskussion, dass der Inklusionsbeirat zu allen Sitzungen 
der Verbandsgemeinde Rhein-Selz eingeladen wird und ihr die Einladungen auch frühzeitig 
zugeschickt werden. In der Vergangenheit war dies nicht der Fall. 
 
Außerdem teilt sie mit, dass sie in der Vergangenheit zu einer Sitzung eingeladen wurde, die 
nicht barrierefrei zugänglich war. Mit dem Ergebnis, dass sie nicht daran teilnehmen konnte. 
Sie weist eindringlich darauf hin, dass Menschen mit Behinderung per Gesetz die volle Teil-
habe in allen Lebensbereichen zu ermöglichen ist. Es sind geeignete Maßnahmen zu treffen.  
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3. Seniorenbeirat der Verbandsgemeinde Rhein-Selz 

Hier: Jahresbericht 2024 
(Vorlagen-Nummer: 001/2024/0182) 
 

 
Unterrichtungsvorlage: 
 
Der Ausschuss wird über die Arbeit des Seniorenbeirates informiert. 
 
Beratung: 
 
Der Vorsitzende erteilt dem Vorsitzenden des Seniorenbeirates der Verbandsgemeinde 
Rhein-Selz das Wort. 
 
Herr Henkel stellt den Jahresbericht des Seniorenbeirates vor, der dem Protokoll beigefügt ist. 
Das Ziel des Seniorenbeirates der Verbandsgemeinde Rhein-Selz für 2025 ist, die Senioren-
beiräte der einzelnen Ortsgemeinden in den Austausch zu bringen, um gemeinsam Bedarfe 
zu analysieren und innovative Lösungen zu finden. 
 
 
 
 
 
4. Abschlussbericht Jugendvertretung Verbandsgemeinde Rhein-Selz 

(Vorlagen-Nummer: 001/2024/0180) 
 

 
Dieser Tagesordnungspunkt wurde vorgezogen - direkt nach TOP 2 - behandelt. 
 
Unterrichtungsvorlage: 
 
Der Ausschuss wird mit dem beigefügten Bericht über die Arbeit der Jugendvertretung infor-
miert. 
 
Beratung: 
 
Der Vorsitzende erteilt Herrn Maximilian Guntrum, der heute auch als Vorsitzender der 
Jugendvertretung teilnimmt, das Wort. 
 
Herr Guntrum verweist auf den Tätigkeitsbericht, der vorab mit der Tagesordnung an die Aus-
schussmitglieder versandt wurde und bedankt sich im Anschluss an die tolle Unterstützung 
seitens der Jugendpflegerin Stephanie Feuffel und ihrem Team und allen, die in den letzten 
vier Jahren seiner Amtszeit die Jugendvertretung so gut unterstützt haben.  
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5. Jahresbericht Kinder- und Jugendbüro 2024 

(Vorlagen-Nummer: 001/2024/0175) 
 

 
Dieser Tagesordnungspunkt wurde vorgezogen behandelt. 
 
Unterrichtungsvorlage: 
 
Der Ausschuss wird mit dem beigefügten Bericht über die Arbeit und die Planungen des 
Kinder- und Jugendbüros informiert. 
 
Beratung: 
 
Der Vorsitzende erteilt dem Team vom Kinder- und Jugendbüro der Verbandsgemeinde 
Rhein-Selz das Wort. 
 
Frau Feuffel und Herr Albert vom Kinder- und Jugendbüro stellen ihren Tätigkeitsbericht 2024 
vor, der dem Protokoll beigefügt ist. 
 
 
Nach der Vorstellung verlassen Frau Feuffel und Herr Albert die Sitzung um 19:37 Uhr. 
 
 
 
 
 
6. Informationen zur Arbeit der Sozialarbeiterin 

(Vorlagen-Nummer: 001/2024/0179) 
 

 
Unterrichtungsvorlage: 
 
Der Ausschuss wird über die Arbeit der Sozialarbeiterin unterrichtet. 
 
Beratung: 
 
Der Vorsitzende erteilt Frau Braun, Sozialarbeiterin der Verbandsgemeinde Rhein-Selz, das 
Wort. 
 
Frau Braun stellt ihren Jahresbericht 2024 vor, der dem Protokoll beigefügt ist. 
 
In Bezug auf die Unterbringung der Flüchtlinge und der Wohnraumnot kommt die Anregung, 
dass die Verbandsgemeinde Rhein-Selz Haus- oder Wohnungseigentümern anbieten könnte, 
Renovierungsarbeiten an den Objekten durchzuführen und im Tausch dafür einen längerfris-
tigen Mietvertrag für die Unterbringung des Personenkreises abzuschließen. Das praktiziert 
die Verbandsgemeinde Bodenheim bereits.  
 
Der Vorsitzende wird zu diesem Thema mit dem dortigen Bürgermeister, Herrn Dr. Robert 
Scheurer, entsprechend Kontakt aufnehmen.   
 
 
 
  



Sitzung des Sozialausschusses der Verbandsgemeinde Rhein-Selz vom 25.11.2024 
Seite 7 

 

 

 
 
7. Mitteilungen 

 

 

 Der Vorsitzende bezieht sich auf den Jahresbericht 2024 der Sozialarbeiterin, Frau Braun, 
und bittet alle Anwesenden darum, sich nach nutzbarem Wohnraum umzuhören. Die 
Verbandsgemeinde Rhein-Selz ist für jeden Hinweis dankbar. 

 

 Die nächsten beiden Sitzungen des Sozialausschusses finden am 11.03.2025 und 
24.11.2025 statt. 

 
 
 
 
 
8. Anfragen 

 

 

 Es wird zum Thema CSD – Rhein-Selz Love gefragt, welche Kosten in 2023 und 2024 
insgesamt aufgelaufen sind und ob die Abrechnungen schon vorliegen. Es finden zzt. die 
Haushaltsberatungen für 2025 statt und damit anständig geplant werden kann, sollten die 
Abrechnungen bis zur nächsten Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vorliegen.  

 
Der Vorsitzende teilt mit, dass die Abrechnungen noch nicht vorliegen, aber entspre-
chende Haushaltsmittel für 2025 bereits angemeldet sind. Ob allerdings der CSD in 2025 
stattfindet, entscheidet die neu gewählte Jugendvertretung. 

 

 Des Weiteren wird gefragt, ob das Projekt Dirt-Bike-Bahn in Guntersblum weiterverfolgt 
wird. Der Vorsitzende verneint dies. 

 

 Es wird darum gebeten, dass der Sozialausschuss mehrmals im Jahr tagt. Es gibt zu viele 
Themen, die auf der Strecke bleiben, wie z. B. die Kindernotfallversorgung, sozialer Woh-
nungsbau, die ärztliche Versorgung allgemein in der Verbandsgemeinde Rhein-Selz usw.  

 
 
 
 
 
Der Vorsitzende bedankt sich bei allen Anwesenden und schließt die Sitzung um 20:50 Uhr. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Vorsitzende Schriftführung 
  
  
Stefan Herte Christine Bachmeier 
Beigeordneter  
 
 


